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Einleitung 1 
 

1. Einleitung  

Die JBL GmbH & Co. KG ist an den möglichen Aktivitäten und Handlungsspielräumen 

im Bereich Social Media interessiert. Sie möchten diese in die Arbeit des Marketings 

integrieren. Der Kontakt zum Endverbraucher soll gefördert werden, um das Marken-

bewusstsein und Image bei der Zielgruppe zu verbessern. Die Heimtierbranche gilt als 

recht konservativ, sodass keine erfolgreichen Beispiele innerhalb der Branche zu 

beobachten sind. Beispiele aus anderen Branchen sind für JBL inspirierend gewesen 

und haben den Anstoß zu einer Entscheidungsvorbereitung für das Social Media 

Marketing gegeben. 

Mittels dieses Dokumentes sollen sowohl Hintergrundwissen als auch die wichtigsten 

Faktoren zur Anwendung im Marketing erläutert werden. Schlussendlich wird diese 

Ausarbeitung einen Plan zur Einführung von Social Media Marketing hervorbringen. 

Dieser soll eine Entscheidungsgrundlage für das Marketing und die Geschäftsführung 

bereitstellen. 

In der Presse sind nahezu täglich Meldungen aus dem Bereich Social Media zu verfol-

gen. Ein Zusammenhang zwischen einer Kaufentscheidung und den Informationen im 

Internet ist anzunehmen. Der Einfluss der Endverbraucher durch den freien und 

einfachen Informationsaustausch im Internet soll deshalb beobachtet und kontrolliert 

werden. So erhält das Unternehmen ein Feedback und kann aus diesem Wissen einen 

Nutzen generieren.  

Die Möglichkeit die Zielgruppe in das Marketing und die Arbeit des Unternehmens 

einzubinden, verspricht JBL eine Community rund um die Marke aufzubauen. Die 

Suchmaschinen, die eine wichtige Rolle in der Informationsbeschaffung einnehmen, 

sollen durch die aktive Arbeit im Bereich Social Media viele weitere Beiträge der 

Zielgruppe zur Verfügung stellen und diese auffindbar machen und diese bei Problem-

stellungen unterstützen. Dadurch sollen mehr Menschen auf die neue Unternehmens-

homepage gelangen, die bereits Elemente enthält, die diesen Arbeitsbereich unterstützen 

können. 

Diese neuen Möglichkeiten haben das Unternehmen für den neuen Bereich Social 

Media sensibilisiert. Man erhofft sich weitere Möglichkeiten für das Marketing durch 

die Aktivität auf dem neuen Einsatzgebiet. 



Einleitung 2 
 

1.1 Ziel der Ausarbeitung 

Ziel dieser Ausarbeitung ist die Erstellung eines möglichen Konzeptes, welches der JBL 

GmbH & Co. KG den Einstieg im Bereich Social Media Marketing für den deutsch-

sprachigen Raum ermöglicht. Zudem sollen Hintergrundinformationen zu Social Media 

selbst und dem Marketing auf diesem Gebiet angeführt werden. Die möglichen Effekte, 

die durch den Einstieg im Bereich Social Media entstehen, und welche Möglichkeiten 

sich daraus entwickeln können, sollen näher erläutert werden. Aus diesem Grund 

beschränkt man sich vorerst auf den deutschsprachigen Raum und nicht auf die weiteren 

Sprachregionen des Unternehmens. 

JBL möchte eine Möglichkeit schaffen, die Nähe zum Endverbraucher zu fördern und 

das Markenbewusstsein in den Köpfen der Zielgruppe auszubauen. Außerdem erhofft 

man sich eine Imageverbesserung. Man möchte den Endverbrauchern zeigen, dass ihre 

Probleme verstanden werden. Das Unternehmen möchte signalisieren, dass es sich 

dieser Fragestellung annimmt und einen guten Umgang mit seinen Kunden pflegt. Es 

soll versucht werden einen Kanal zu schaffen, der die Kommunikation zwischen 

Unternehmen und Endverbraucher auf eine einfache und schnelle Weise ermöglicht. 

Aus den Anregungen, der Kritik möchte das Unternehmen profitieren. 

Daher soll im Rahmen der Ausarbeitung analysiert werden, wie aktiv die Zielgruppe in 

dem Bereich von Social Media ist und welche Unternehmen aus der Branche bereits 

dort vertreten sind. Man möchte verstehen lernen, welche Forderungen und Wünsche 

seitens der Zielgruppe auf diesem Gebiet existieren, um den möglichen Handlungsspiel-

raum im Bereich Social Media für die JBL GmbH & Co. KG zu ermitteln. 

Da die JBL GmbH & Co. KG im Internet in letzter Zeit häufiger auf Diskussionen und 

Beiträge zu deren Produktpalette stößt, soll auch diesbezüglich ein Konzept und eine 

Verfahrensweise für diesen Bereich erstellt werden, welches sowohl das Auffinden 

solcher Informationen ermöglicht als auch den Umgang damit näher erläutert. 

Die Ausarbeitung soll anhand der erstellten Unterlagen eine Entscheidung seitens JBL 

ermöglichen, ob der Einstieg im Bereich Social Media die gewünschten Ziele leisten 

kann und welche Möglichkeiten sich daraus entwickeln können. Zudem sollen Ziele, 

Strategien und mögliche Inhalte definiert werden, damit unternehmensseitig Aufwand 

und Kosten abgeschätzt werden können. Ferner soll die Ausarbeitung dem Unterneh-

men Hintergrundinformationen zu dem Bereich Social Media generell liefern, sodass 

die Arbeit und das Geschehen dort keine unbekannte Komponente mehr darstellen.  


